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Ostern 2026

Die Gemeindebediensteten sowie Bürgermeister Wilfried Kellermann 
wünschen Ihnen ein schönes Osterfest!

Titelfoto: Elisabeth Müller
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Vorwort von Bürgermeister Wilfried Kellermann
L iebe      U lri   c hsbergeri         n n e n   u n d   U lri   c hsberger        !

Informationen für die Gemeindebevölkerung
marktgemei          n de   U lri   c hsberg    

S c h w e r e n 
H e r z e n s 
mussten wir 
vor wenigen 
W o c h e n 
A b s c h i e d 
nehmen von 
unserem sehr 
g e s c h ä t z t e n 
Herrn Pfarrer 
A u g u s t i n 

Keinberger. Er war eine sehr 
prägende Persönlichkeit in unserer 
Pfarre und Gemeinde und so möchte 
ich diesmal auch mein Vorwort ihm 
widmen. 

Die Anteilnahme in unserer 
Gemeinde und Pfarre Ulrichsberg 
war riesengroß und getragen von 
einem Gefühl des gemeinsamen 
würdigen Gedenkens und des 
Miteinanders. Dafür möchte ich 
mich auch namens der Gemeinde 
herzlich bedanken. 

Über mehr als ein halbes 
Jahrhundert hinweg war er eine 
prägende Persönlichkeit und ein 
vertrautes Gesicht in unserer Mitte. 
Generationen von Menschen haben 
ihn als Seelsorger, als Begleiter im 
Glauben erlebt und für viele war er 
weit mehr als nur unser Pfarrer, er 

war ein Lebensbegleiter. Unzählige 
Taufen, Erstkommunionen, 
Firmungen, Hochzeiten und auch 
Begräbnisse hat er mit uns gefeiert 
und mitgestaltet. Seine Worte des 
Glaubens, seine menschliche Nähe, 
sein offenes Ohr und sein engagiertes 
Mitwirken im Ortsgeschehen und 
bei kirchlichen Festen machten ihn 
zu einem wichtigen Teil des Lebens 
in unserer Pfarre und Gemeinde. 

Die große Anteilnahme, die in den 
vergangen Wochen spürbar war, 
zeigt eindrucksvoll, wie sehr Herr 
Pfarrer Augustin geschätzt wurde 
und anerkannt war. Viele von uns 
haben Erinnerungen an persönliche 
Begegnungen, Gespräche oder 
besondere Momente, die uns mit 
ihm verbinden. Sein Wirken hat 
Spuren hinterlassen – in unserer 
Pfarre, in unserer Gemeinde und in 
den Herzen vieler Menschen.

Auch für mich war er so etwas wie ein 
jahrzehntelanger Lebensbegleiter, 
sei es in meiner Jugendzeit bei der 
kath. Jugend, als Jugendleiter, bei 
der kath. Jungschar, als Mitglied des 
Pfarrgemeinderates und schließlich 
als Bürgermeister im ständigen 
Kontakt und Austausch mit ihm 
zwischen Pfarre und Gemeinde. Und 

so möchte ich mit auf diesem Weg 
nochmals ganz herzlich bei ihm für 
das von gegenseitiger Wertschätzung 
getragenen positive Miteinander 
aufrichtig bedanken. 

Mehr über sein verdienstvolles 
Leben und sein Wirken kann man 
in dieser Ausgabe auch noch in 
einem eigenen Nachruf entnehmen. 
Er wird uns sicher fehlen, dennoch 
sollten wir aber dankbar sein, für 
die vielen gemeinsamen Jahre, die 
wir mit ihm verbringen durften. Wir 
werden ihm jedenfalls ein ehrendes 
Andenken bewahren und ihn wohl 
beim Erklingen der Orgel, die ja 
künftig nach der Renovierung ihm zu 
Ehren „Augustin-Orgel“ heißen wird, 
in Gedanken immer wieder bei uns 
haben. 

Gerade in diesen Wochen vor Ostern 
dürfen wir darauf vertrauen, dass 
Pfarrer Augustin nun in der Erfahrung 
der österlichen Auferstehung bei 
Gott geborgen ist. In diesem Sinne 
wünsche ich  allen eine besinnliche 
Karwoche und ein gesegnetes, 
frohes Osterfest! 

Euer Bürgermeister
Wilfried Kellermann

vom Sachverständigen des Bezirks-
bauamtes Linz vorprüfen zu lassen.
Bitte beachten Sie, dass die Prüfung 
der Bauanträge einige Zeit bean-
sprucht bzw. zu den Bauanträgen 
eventuell auch Sachverständigen-
gutachten (Naturschutz, Agrargut-
achten usw.) eingeholt werden  müs-
sen.
U l r i c h s b e r g e r  K a l e i d o p h o n
Von Freitag, 24. bis Sonntag, 26. Ap-
ril 2026 findet im Jazzatelier wieder 
das internationale Musikfestival mit 

B a u b e r a t u n g e n  u n d  B a u v e r -
h a n d l u n g s t e r m i n e
An nachfolgenden Tagen findet die 
Durchführung von Verfahren (Bau-
verhandlungen, vereinfachte Verfah-
ren, anzeigepflichtige Bauvorhaben) 
am Gemeindeamt Ulrichsberg statt:
Dienstag, 7. April 2026
Montag, 11. Mai 2026
Donnerstag, 11. Juni 2026
Diese Termine sind auch dazu vor-
gesehen, bewilligungspflichtige Bau-
vorhaben vor dem Verfahrenstermin 

einem abwechslungsreichen Pro-
gramm statt. Details finden Sie unter 
www.jazzatelier.at
I m k e r k u r s e  2 0 2 6
„Faszination Biene und Imke-
rei“, Kursleiter: Ing. Hansjörg Hof-
mann (Fachlehrer in der Bioschule 
Schlägl), Termine: Kurs 1 von 30.03.-
03.04.2026, oder Kurs 2 von 13.07.-
17.07.2026, Ort: Bioschule Schlägl, 
Kontakt und Information:
0680 / 3031371 oder
hansjoerg.hofmann@gmx.at
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Neues Kletter- und Turngerüst
V olkss     c hule     U lri   c hsberg    

Große Freude herrscht derzeit an 
der Volksschule Ulrichsberg: Dank 
der großzügigen Unterstützung der 
Firma Resch Kindermöbel durf-
te sich die Schule über ein neues, 
hochwertiges Kletter- und Turnge-
rüst freuen. Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle an die Fir-
ma Resch Kindermöbel, die dieses 
großartige Spielgerät gespendet 
und damit einen wertvollen Bei-
trag zum Schulalltag geleistet hat. 
Als „Bewegte Schule“ wissen wir 
um die Bedeutung von vielfälti-
gen Bewegungsangeboten. Das 
neue Spielgerät schafft zusätzliche 
Bewegungsreize, fördert Koordi-
nation, Kraft und Geschicklichkeit 
und wird von den Kindern mit gro-
ßer Begeisterung angenommen. 
Bei der offiziellen Übergabe durch 
Geschäftsführer Herrn Markus 
Resch waren neben den Lehrerin-

Offizielle Kindergarten-Eröffnung
P farr    c aritas      - K i n dergarte        n

Im September 2024 fiel der Start-
schuss für das Projekt „Erweite-
rung und thermische Sanierung des 
Kindergartengebäudes“. Um der 
steigenden Nachfrage an Kinder-
betreuungsplätzen gerecht zu wer-
den, investierte die Marktgemeinde 
Ulrichsberg mit Unterstützung des 
Landes Oö. rund zwei Millionen Euro 
in die Modernisierung und Erweite-
rung der bestehenden Einrichtung.
Nach intensiver Bauzeit konnte das 
Projekt im Sommer 2025 erfolgreich 
abgeschlossen werden. Entstanden 
ist ein moderner, energieeffizienter 
Kindergarten, der sowohl den päda-

gogischen Anforderungen der Ge-
genwart als auch den Bedürfnissen 
der Kinder und des Betreuungsper-
sonals optimal gerecht wird.

Nun steht ein weiterer wichtiger 
Meilenstein bevor: Am 17. Mai 2026 
wird der neue Pfarrcaritas-Kinder-
garten feierlich eröffnet. Die gesam-
te Gemeindebevölkerung ist herz-
lich eingeladen, diesen besonderen 
Anlass gemeinsam zu feiern. Der 
Festtag beginnt um 9 Uhr mit einer 
Familienmesse in der Pfarrkirche. 

nen auch einige Schüler anwesend. 
Die Begeisterung war sofort spürbar. 
Hannes Zoidl, Standortleiter Werk 
2 von Resch Kindermöbel, führte 
die Einschulung durch und erklär-
te die Funktionsweise des Geräts. 
Kaum war das Klettergerüst aufge-

baut, wurde es auch schon von den 
ersten Klassen ausgiebig getestet.  
„Wir sind überzeugt, dass uns dieses 
Kletter- und Turngerüst noch lange 
begleiten und den Schulalltag an der 
VS Ulrichsberg bereichern wird!“, 
freut sich auch Dir. Klemens Kurbel.

Um 10 Uhr gibt es einen Festmarsch 
vom Rathausplatz zum Pfarrsaal. Im 
Anschluss daran findet der offizielle 
Festakt im Pfarrzentrum statt. Nach 
dem Festakt erfolgt die Segnung des 
Kindergartens. Danach sind alle In-
teressierten eingeladen, im Rahmen 
eines Tages der offenen Tür die neu-
en Räumlichkeiten zu besichtigen 
und einen Einblick in die moderne 
Kinderbetreuung zu gewinnen.

Für das leibliche Wohl der Besucher 
ist bestens gesorgt. Die Marktge-
meinde Ulrichsberg freut sich auf 
zahlreiche Gäste und einen gelunge-
nen Festtag!
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Rechnungsabschluss 2025
I n formatio        n e n  zum    G emei    n dehaushalt        

Voranschlag 2026
I n formatio        n e n  zum    G emei    n dehaushalt        

Der Voranschlag für das Finanzjahr 
2026 wurde in der Gemeinderats-
sitzung am 5. März 2026 einstimmig 
beschlossen.

Da die Marktgemeinde Ulrichsberg 
heuer erneut das Budget nicht aus-
geglichen erstellen konnte, ist die 
Gemeinde wieder eine Härteaus-
gleichsgemeinde im Verteilvorgang 
1.  Der Voranschlagsentwurf 2026 
wurde vor Genehmigung durch den 
Gemeinderat der Bezirkshaupt-
mannschaft Rohrbach und dem 
Land OÖ zur Prüfung auf die Här-
teausgleichsfonds-Kriterien vorge-
legt. Nachdem alle Richtlinien zur 
Gemeindefinanzierung NEU seitens 
der Marktgemeinde eingehalten 
wurden, gewährt das Land OÖ Mit-
tel aus dem Härteausgleichsfonds 
- Verteilvorgang 1 - in der Höhe 

von € 564.100,- zum Ausgleich des 
Budgets, wobei der Überschuss 
aus dem Jahr 2025 in der Höhe von 
€ 207.338,95 wieder bei den HAF 
1-Mitteln für 2026 berücksichtigt 
wird.

Die finanzielle Entwicklung für die 
Gemeinde, insbesondere wegen der 
allgemein vorherrschenden Teue-
rung, gestaltet sich äußerst schwie-
rig. Künftige Projekte, wie zum Bei-
spiel die Sanierung der Volks- und 
Mittelschule, werden nur mehr 
durch Mittel aus dem Härteaus-
gleichsfonds im Verteilvorgang 1 
bzw. 2 bzw. durch Darlehensaufnah-
men für investive Einzelvorhaben 
möglich sein, da keine Eigenmittel 
mehr für künftige Projektumsetzun-
gen angespart werden können. Für 
die Sanierung der Schule wurden für 

2026 Planungskosten in der Höhe 
von € 50.000,- eingeplant. Es wur-
den bereits erste Gespräche mit dem 
Architekturbüro Scheutz aus Linz zur 
Findung eines Totalübernehmers, 
der das Projekt umsetzen wird, ge-
führt. Somit ist ein Sanierungsbe-
ginn im Jahr 2027 realistisch.

Der Gesamtbetrag der Darlehen, 
die zur Bestreitung von Ausgaben 
der investiven Einzelvorhaben be-
stimmt sind, wird im Jahr 2026 mit 
€ 809.500,- festgesetzt. Dieser Be-
trag soll für die Erweiterung bzw. 
Ertüchtigung der Wasserversor-
gungsanlage Seitelschlag verwendet 
werden. Im Jahr 2025 wurden dies-
bezüglich bereits € 600.000,- einge-
plant, welche aber letztendlich we-
gen des verzögerten Baustarts nicht 
aufgenommen wurden.

Ergebnis der laufenden Geschäftstäigkeit

Der allgemeinen Haushaltsrücklage wurden € 207.338,95 aus dem Überschuss des Ergebnisses der laufenden 
Geschäftstätikeit (EGT) zugeführt. Dieser Überschuss ergibt sich, da HAF-1-Mittel in Höhe von € 405.300,00 aus-
bezahlt wurden. Das EGT hat sich nun jedoch besser dargestellt als bei der Budgetierung das vorherzusehen war. 

Dieser Betrag wird dann wieder bei den HAF 1-Mitteln für das Jahr 2026 berücksichtigt.
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Tätigkeitsbericht Rotes Kreuz
B eri   c ht   der    O rtsstelle          U lri   c hsberg    

Das Jahr 2025 war für die Ortsstel-
le Ulrichsberg des Österreichischen 
Roten Kreuzes ein Jahr der Weiter-
entwicklung, des Engagements und 
einer wichtigen Investition in die 
medizinische Ausstattung. Mit gro-
ßem Einsatz leisten unsere freiwil-
ligen und beruflichen Mitarbeiter 
tagtäglich wertvolle Arbeit für die 
Bevölkerung unserer Region. Beson-
ders erfreulich ist die kontinuierliche 
Steigerung der freiwillig geleisteten 
Stunden sowie die stabile Einsatzfre-
quenz im Rettungsdienst.

Zahlen & Fakten 2025
Im Rettungsdienst wurden im Jahr 
2025 insgesamt:
•	 2.618 Ausfahrten gemacht
•	 92.243 Kilometer zurückgelegt
•	 16.214 Stunden durch freiwillige 

Mitarbeiter und
•	 11.360 Stunden durch berufliche 

Mitarbeiter und Zivildiener ge-
leistet

Mit Stand 2025 engagieren sich in 
Ulrichsberg:
•	 70 Freiwillige
•	 39 Mitglieder des Jugendrot-

kreuzes
•	 4–5 berufliche Mitarbeiter und 

Zivildiener
Ein besonderer Dank gilt den zahlrei-
chen Blutspendern, die an den vier 
Abnahmetagen im  Einzugsgebiet 
235 Blutspenden geleistet haben.

Seit November 2025 verfügt das 
Rettungsfahrzeug der Ortsstelle 
Ulrichsberg über einen Multipara-
meter Monitor (siehe Foto). Dieses 
Gerät darf nur von Notfallsanitä-
tern bedient werden. Es ermöglicht, 
Herzrhythmusstörungen und akute 
Herzprobleme noch rascher zu er-
kennen sowie den Zustand der Pa-
tienten während des Transports zu 
überwachen. Die dadurch gewonne-
ne Zeit kann im Ernstfall lebensent-
scheidend sein. Mit dieser Investiti-
on wird der Rettungsdienst deutlich 

aufgewertet und die medizinische 
Versorgung in unserer Region nach-
haltig verbessert.

FSME-Impfaktion
in ULRICHSBERG

Der Sanitätsdienst der Bezirks-
hauptmannschaft Rohrbach 
bietet heuer eine öffentliche 
FSME-Impfaktion in mehreren 
Gemeinden des Bezirks an. Die 
FSME-Impfung schützt wirk-
sam vor einer durch Zecken 
übertragenen Virusinfektion, 
die schwere Erkrankungen des 
Nervensystems verursachen 
kann. Die Impfung ist ab dem 
1. Lebensjahr möglich und 
eignet sich zur Grundimmuni-
sierung ebenso wie zur Auffri-
schung.

Termin:
24. April 2026

Gemeindeamt Ulrichsberg
14 -17 Uhr

Kosten (Selbstbehalt):
Kinder bis 15 Jahre: € 15,00
Jugendliche im 16. Lj.: € 17,00
Personen ab 16 Jahren: € 17,00
Die Kosten sind vor Ort in bar zu 
bezahlen.

Der Impfstoff steht nur in be-
grenztem Umfang zur Verfü-
gung. Wir bemühen uns, allen 
Impfwilligen eine Impfung zu er-
möglichen, können dies jedoch 
nicht in jedem Fall zusichern. 
Eine Anmeldung zur Impfung ist 
nicht möglich. 

Bitte bringen Sie einen gültigen 
Lichtbildausweis und – sofern 
vorhanden – Ihren Impfpass 
mit.

Wir laden die Bevölkerung 
herzlich ein, dieses wohnort-
nahe Angebot zum Schutz der 
eigenen Gesundheit und der 
Ihrer Familie zu nutzen.

INFO

Die nächste Möglichkeit, Teil unseres 
engagierten Teams zu werden, bie-
tet die Rettungssanitäterausbildung 
im Sommer. Diese findet geblockt in 
Rohrbach statt. Im Herbst folgt dann 
ein berufsbegleitender Kurs.

Neben dem Rettungsdienst zäh-
len  weitere wichtige Aufgabenbe-
reiche zu unserer Ortsstelle. Dazu 
gehören die Tätigkeit als Blutspen-
dehelfer, der Besuchsdienst sowie 
das Jugendrotkreuz. Gerade im Be-
reich der Blutspendehelfer würden 
wir uns besonders über zusätzliche 
freiwillige Mitarbeiter freuen. Jede 
helfende Hand trägt dazu bei, die 
Versorgung in unserer Region nach-
haltig zu sichern. Weitere Informati-
onen erhalten Sie unter:
Telefon: 07288 / 67244
E-Mail: ulrichsberg@o.roteskreuz.at

Dank an die Bevölkerung
Ein funktionierender Rettungsdienst 
ist nur durch das Zusammenspiel 
von Ehrenamt, beruflichen Kräften, 
unterstützenden Partnern und der 
Bevölkerung möglich. Die Ortsstel-
le Ulrichsberg bedankt sich herzlich 
bei allen freiwilligen Helfern, bei den 
Unterstützern sowie bei der gesam-
ten Gemeindebevölkerung für das 
Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit. Gemeinsam sorgen wir dafür, 
dass Hilfe rasch und professionell 
dort ankommt, wo sie gebraucht 
wird.
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Standesamt
M arktgemei         n de   U lri   c hsberg    

Pauer Gabriele
Hintenberg 100

im 60. Lebensjahr

 Zoitl Leopold
Badweg 2 (zul. im AH Ulrichsberg)

im 87. Lebensjahr

Barth Herta
Schindlau 17

im 87. Lebensjahr

Stöbich Christine
Kernstraße 13

im 77. Lebensjahr

Geretschläger Hildegard
Markt 22

im 87. Lebensjahr

KonsR Mag. Augustin Keinberger
Markt 35

im Alter von 90 Jahren

Lichtenauer Heinrich
Markt 6

im 68. Lebensjahr

Fischer Hilda 
Salnau 44 

im 87. Lebensjahr

100. Geburtstag
R u c kerbauer      

Ein besonderes Jubiläum wurde 
vor kurzem in Ulrichsberg zele-
briert. Am 28. Jänner 2026 feier-
te Herr Erich Ruckerbauer seinen 
100. Geburtstag. Zu diesem be-
sonderen Anlass durfte der Ju-
bilar zahlreiche Glückwünsche 
entgegennehmen. Seitens der Ge-
meinde gratulierte Bürgermeister 
Wilfried Kellermann persönlich, 
ebenso überbrachte Monika Eis-
ner die Glückwünsche der Pfarre 
Ulrichsberg. Gemeinsam würdig-
ten die Gratulanten das beeindru-
ckende Jubiläum und wünschten 
Herrn Ruckerbauer alles Gute und 
weiterhin viel Gesundheit.

Seit mittlerweile 20 Jahren verbringt 
die Familie Gungl aus Dresden regel-
mäßig ihren Urlaub in Ulrichsberg 
– ein beeindruckendes Zeichen der 
Verbundenheit mit unserer Region. 
Im Rahmen einer kleinen, herzli-
chen Feier bedankten sich kürzlich 
Bgm. Wilfried Kellermann und Fami-
lie Jung als Unterkunftgeber bei der 
Familie Gungl für ihre langjährige 
Treue. 
Was vor zwei Jahrzehnten begann, 
ist längst zu einer liebgewonne-
nen Tradition geworden: Über 100 
Nächtigungen haben die Gungls 
inzwischen in den Hochfichtblick 
Apartments der Familie Jung in Sei-
telschlag verbracht. Sie genießen die  
gemütliche Gästeunterkunft mit ih-
rem herrlichen Ausblick und der fa-
miliären Atmosphäre.

Im Jahr 2025 
Wurden in der 

Marktgemeinde 
Ulrichsberg ...

•	 29 Kinder geboren

•	 15 Ehen geschlossen
•	 3 eingetragene 

Partnerschaften 
begründet

Leider sind 
34 Personen 
verstorben

Gästeehrung
S eitels      c hlag  

Viele ältere Menschen fühlen sich 
einsam – die Familie wohnt oft weit 
weg und die Mobilität nimmt ab. 
Der ehrenamtliche Besuchsdienst 
der Caritas setzt genau hier an und 
bringt wieder mehr Lebensfreude. 
Freiwillige schenken Zeit für Gesprä-
che, Spaziergänge oder gemeinsame 
Aktivitäten. „Die Nachfrage ist groß. 
Wir freuen uns über Menschen, die 
gerne zuhören und Begegnungen er-
möglichen“, sagt Johanna Rothbauer, 
Koordinatorin des Besuchsdienstes. 
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich – wichtig sind Einfühlungs-
vermögen, Verlässlichkeit und 
Freude am Umgang mit älteren 
Menschen. Die Freiwilligen wer-
den gut vorbereitet und begleitet. 
Wer mitmachen oder selbst Be-
such erhalten möchte, kann sich bei 
Johanna Rothbauer unter Tel. 0676 / 
8776 6845 melden.

Besuchsdienst
Caritas     

Sterbefälle seit Dezember 2025
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Die Marktgemeinde Ulrichsberg 
und die Pfarrgemeinde nehmen 
in großer Trauer Abschied von 
Konsistorialrat Mag. Augustin 
Alois Keinberger, unserem hochge-
schätzten Pfarrer Augustin, der am 
10. Februar 2026 im Alter von 90 
Jahren zum Herrn heimgegangen ist. 
 
Beinahe 54 Jahre, von 1972 bis 
2026, wirkte er als Pfarrer in Ulrichs-
berg und prägte in dieser langen Zeit 
das geistliche, kulturelle und gesell-
schaftliche Leben unserer Gemein-
de wie kaum ein anderer. Genera-
tionen von Gläubigen verkündete 
er die Frohe Botschaft, spendete 
die Sakramente und begleitete die 
Menschen in freudigen wie auch 
in schweren Stunden ihres Lebens. 
 
Alois Keinberger wurde am 5. Jän-
ner 1936 im Wirtshaus Gmui in der 
Pfarre Oepping geboren. Schon früh 
kam er durch seine Nähe zum Stift 
Schlägl mit dem Konvent in Kon-
takt. 1956 trat er in das Noviziat 
ein und erhielt den Ordensnamen 
Augustinus. 1961 wurde er in der 
Pfarrkirche Ulrichsberg zum Priester 
geweiht. Nach mehreren seelsorg-
lichen Stationen übernahm er am 
1. August 1972 die Pfarre Ulrichs-
berg, die fortan für mehr als ein 
halbes Jahrhundert seine geistliche 
Heimat und Wirkungsstätte wurde. 
 
Pfarrer Augustin legte großen Wert 
auf eine würdige und gepflegte Li-
turgie. Mit Umsicht und Weitblick 
sorgte er für die Sanierung und Er-
haltung der Pfarrkirche sowie der 
pfarrlichen Gebäude. Der Ausbau 
des Pfarrsaales zu einem lebendigen 
Veranstaltungszentrum war ihm ein 
besonderes Anliegen. Ihm war stets 
wichtig, das pfarrliche Miteinander 
zu stärken und Menschen im Glau-
ben zusammenzuführen – sei es in 
der Liturgie, auf Wallfahrten oder 
bei gemeinsamen Veranstaltungen. 

Trotz seines langen Wirkens im 
Pfarrhof blieb er dem Stift Schlägl 
eng verbunden und nahm fast täg-
lich an der gemeinsamen Vesper 
teil. Die Weisheit der Psalmen war 
ihm eine besondere Quelle der 
Kraft. Bis ins hohe Alter erfreute er 
sich guter Gesundheit, war viel mit 
dem Fahrrad unterwegs und blieb 
theologisch wie gesellschaftlich 
stets interessiert und wach. Seine 
belesene, reflektierte Art bereicher-
te viele Gespräche und verlieh ih-
nen geistlichen Tiefgang. Mit feinem 
Gespür verstand er es, Wichtiges 
anzusprechen, ohne zu verletzen. 
 
Im Herbst 2023 stellte ihn eine 
schwere Erkrankung vor große Her-
ausforderungen, von denen er sich 
zunächst bemerkenswert erholte. 
Seit Herbst 2025 verschlechterte 
sich sein Gesundheitszustand je-
doch zunehmend. Bei der Feier sei-
nes 90. Geburtstags verabschiedete 
er sich von seiner Pfarrgemeinde. 
Wenige Tage später kehrte er in 
die Stiftsgemeinschaft zurück, wo 
er liebevoll betreut wurde. Getra-
gen vom Vertrauen auf den Gu-
ten Hirten durfte er schließlich am 

Abschied von Konsistorialrat Mag. Augustin Alois Keinberger
la  n gj  ä hriger       P farrer       vo  n  U lri   c hsberg    

10.  Februar 2026 friedlich 
heimgehen.

Die Marktgemeinde Ulrichsberg wür-
digte seine außergewöhnlichen Ver-
dienste mit der Verleihung des Ehren-
rings sowie der Ehrenbürgerschaft. 
 
Bürgermeister Wilfried Kellermann 
spricht im Namen der Gemeinde: 
„Unser Pfarrer Augustin ist leider 
am 10. Februar 2026 verstorben 
und wir müssen schweren Herzens 
von ihm Abschied nehmen. Herr 
Augustin war beinahe 54 Jahre Pfar-
rer von Ulrichsberg und wir dürfen 
in Dankbarkeit auf viele erfüllende 
Jahre mit ihm zurückblicken. Danke 
auch persönlich für die vielen be-
reichernden Begegnungen, das aus-
gezeichnete Miteinander zwischen 
Pfarre und Gemeinde und den wert-
schätzenden Umgang! Wir werden 
ihn in Ulrichsberg vermissen! Möge 
er in Frieden ruhen und im Him-
melreich die Vollendung finden!“ 
 
Mit Pfarrer Augustin verliert Ulrichs-
berg einen treuen Seelsorger, einen 
klugen geistlichen Begleiter und 
einen Menschen, der unserer Ge-
meinde über Jahrzehnte hinweg ein 
Gesicht gegeben hat. Sein Wirken 
bleibt unvergessen.

 
Möge er in Frieden ruhen.

Der Herr ist mein Licht
und mein Heil:

Vor wem sollte ich
mich fürchten? 

(Ps 27,1)
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Jahreshauptversammlung mit Neuwahl
O rtsbauer        n s c haft     U lri   c hsberg    

die freiwilligen Fahrer leisten:
•	 6.558 Mahlzeiten wurden sicher 

an ihr Ziel gebracht
•	 12.853 Kilometer wurden bei 

Wind und Wetter zurückgelegt
 
Tag für Tag sorgen sie dafür, dass 
viele Menschen in unserer Ge-
meinde eine warme Mahlzeit er-
halten – oft verbunden mit einem 
freundlichen Wort oder einem kur-
zen Gespräch. Dieses Ehrenamt 
ist ein unverzichtbarer Bestand-
teil unseres sozialen Miteinanders. 
Bürgermeister Wilfried Kellermann 
bedankte sich persönlich bei allen 
Fahrern für ihren großartigen Ein-
satz: „Ihr Engagement zeigt, wie 
stark der Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde ist. Sie leisten einen un-
schätzbaren Beitrag für viele Mit-
bürger.“

Einfach mal DANKE sagen ...
E sse   n  auf    R ä der   n

Normalerweise sind sie täglich un-
terwegs um warme Mahlzeiten zu-
verlässig zu den Menschen in un-
serer Gemeinde zu bringen. Doch 
am 23. Februar stand für die Fahrer 
von „Essen auf Rädern“ ausnahms-
weise nicht das Ausliefern, sondern 
das Genießen im Mittelpunkt: Die 
Marktgemeinde Ulrichsberg lud das 
engagierte Team zu einem gemein-

samen Essen in den Böhmerwald-
hof ein. Mit dieser Einladung wollte 
die Marktgemeinde Ulrichsberg be-
wusst Danke sagen. Denn es ist alles 
andere als selbstverständlich, ein so 
verlässliches und engagiertes Team 
in den eigenen Reihen zu wissen.

Ein Blick auf die beeindruckenden 
Zahlen aus dem Jahr 2025 zeigt, was 

Bgm. Wilfried 
K e l l e r m a n n 
(li.) und Stefa-
nie Krenn vom 
Marktgemein-
deamt (re.) lu-
den die Fahrer 
von Essen auf 
Rädern zu ei-
nem gemütli-
chen Essen in 
den Böhmer-
waldhof ein.

Am 11. Februar 2026 lud die Orts-
bauernschaft Ulrichsberg zur Wahl 
bzw. Wiederwahl der bäuerlichen 
Vertretung im Ort ein. Zahlrei-
che Bauern folgten der Einladung 
in den Böhmerwaldhof, wo zu-
nächst ein Rückblick auf die letz-
ten sechs Jahre präsentiert wurde. 
Im Anschluss durften die Anwesen-
den einem spannenden Beitrag von 
Bezirksbäuerin Michaela Märzinger 
lauschen, die sich dankenswerter-
weise als Referentin zur Verfügung 
gestellt hat.

Besonders freute es die Ortsbau-
ernschaft, an diesem Abend auch 
Bürgermeister Wilfried Kellermann 
und Vizebürgermeister Josef Thaller 
begrüßen zu dürfen.

Beim Wahlausgang konnten einige 
neue Gesichter im Vorstand will-
kommen geheißen werden: Peter 
Stöbich übernimmt künftig das Amt 

erfreulicherweise weiter. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt auch Markus 
Obermüller, der in den vergangenen 
sechs Jahren mit großem Engage- 
ment als Jungbauernobmann tätig 
war.
 
Mit einem motivierten Team blickt 
die Ortsbauernschaft Ulrichsberg 
zuversichtlich in die kommenden 
Jahre. Ziel bleibt es, gemeinsam pro-
duktiv zu arbeiten und das Zusam-
menwachsen der Bauern im Ort wei-
ter zu stärken.

des Bauernbundobmannes und 
löst damit Alexander Zoidl ab. Als 
Bauernbundobmann-Stellvertreter 
steht ihm Johannes Schullern aus 
Stangl zur Seite. Peter Luger über-
nimmt das Amt des Schriftführers. 
Mit Michael Fuchs-Eisner als neuem 
Jungbauernobmann und Josef Krenn 
als Altbauernobmann wird das 
Team weiter verstärkt. Gerhard Wöss 
wird weiterhin die verantwortungs-
volle Aufgabe des Kassiers über- 
nehmen. Die Funktion der Orts-
bäuerin führt Melanie Studener 
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Berufstitelverleihung an Direktorin Müller
I M S / S P O rt  - M ittels      c hule  

Große Freude herrscht an der ISMS 
Ulrichsberg: Unsere geschätzte Di-
rektorin, Frau Barbara Müller, wurde 
am 9. Februar 2026 mit dem Titel 
„Oberschulrätin“ ausgezeichnet.
 
Die feierliche Verleihung fand 
im Steinernen Saal des Lan-
des Oberösterreich in Linz statt. 
Überreicht wurde die ehrenvolle 
Auszeichnung von Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer sowie Bil-
dungsdirektor Alfred Klampfer. 
Mit dieser besonderen Ehrung wer-
den Frau Müllers langjähriges Enga-
gement, ihre hohe fachliche Kompe-
tenz und ihr unermüdlicher Einsatz für 
die Schulentwicklung und die Schü-
ler gewürdigt. Unter ihrer Leitung 
hat sich die ISMS Ulrichsberg als mo-
derner Bildungsstandort etabliert. 
Auch Bgm. Wilfried Kellermann ließ 

es sich nicht nehmen, bei der Verlei-
hung anwesend zu sein. „Es war mir 
eine Ehre, dass ich auch persönlich 
dabei sein durfte!“, betonte er stolz 
im Anschluss an die Feierlichkeit.
 
Die Gemeinde Ulrichsberg gratuliert 
Frau Oberschulrätin Barbara Müller 
sehr herzlich zu dieser verdienten 
Auszeichnung und wünscht ihr wei-
terhin viel Freude, Kraft und Erfolg 
für ihre verantwortungsvolle Tätig-
keit an unserer Schule.

Projekt Startklar unterstützt Vereinsprojekte
I dee   n  bis    1 5 .  A pril     ei  n rei   c he  n

Vereine und gemeinnützige Organi-
sationen sind eine tragende Säule 
für ein gutes Miteinander in Ulrichs-
berg. Sie beleben mit einem attrak-
tiven Freizeitangebot die Gemeinde 
und setzen sich durch die unzähli-
gen freiwilligen Arbeitsstunden ihrer 
Mitglieder aktiv für die Gesellschaft 
und Umwelt ein. Um zu unterstrei-
chen, wie wichtig dieser Beitrag für 
die Gemeinschaft ist, unterstützt die 
Sparkasse Mühlviertel-West (SMW) 
die Menschen im Mühlviertel er-
neut in Form eines Projekts mit ei-
nem Betrag in Höhe von insgesamt 
€ 10.000. „Neu ist in diesem Jahr, 
dass zwei Gewinner-Projekte eine 
Fördersumme in Höhe von jeweils 
€ 5.000 erhalten. Dadurch ermögli-
chen wir auch kleineren Projekten 
die Teilnahme an Startklar“, so Dr. 
Christian Terink, Vorstandsvorsit-
zender der SMW. Die Möglichkei-
ten dafür sind vielfältig. Das Projekt 
„Startklar“ richtet sich an alle Ver-

Wettbewerb aufruft. Eine Jury aus 
Vertretern der SMW, des Aufsichts-
rates, der Bezirkshauptmannschaft 
sowie sozialen Organisationen ent-
scheidet anhand von transparenten 
Bewertungskriterien, welche fünf 
Projekte es in die Endrunde schaf-
fen. Die aus allen Einreichungen 
gewählten Finalisten versuchen an-
schließend in einem zweiminütigen 
Pitch die Jury persönlich von ihrem 
Vorhaben zu überzeugen. Durch ein 
Onlinevoting der aufgezeichneten 
Präsentationen haben sie zusätzlich 
die Chance sich das Punktekonto für 
das Preisgeld aufzubessern. Zwei 
Projekte werden am Schluss jeweils 
mit € 5.000 prämiert.
 
Einfache Projekteinreichung
Vereine und Organisationen können 
bis 15.04.2026 in wenigen Schrit-
ten mittels Online-Formular auf 
www.sparkasse.at/smw/startklar 
ihre Projektideen einreichen. 

eine und gemeinnützige Organisa-
tionen im Einzugsgebiet der SMW, 
die Projekte oder Anschaffungen in 
den Bereichen Kinder-, Jugend- und 
Familienfürsorge; Schul- und Volks-
bildung; Erziehung und Berufsausbil-
dung; Kunst und Wissenschaft; Sport 
auf Amateurbasis; Naturschutz oder 
Heimatkunde umsetzen möchten 
und dafür finanzielle Unterstützung 
benötigen. „In unserer Gemeinde 
gibt es ein starkes Vereinsleben und 
viele Projekte, die mit der finanziel-
len Unterstützung ins Leben gerufen 
werden können“, so Bgm. Wilfried 
Kellermann, der zur Teilnahme am 

Die Mitglieder der Startklar-Jury
Foto: SMW

Foto: Land Oberösterreich

Heizkostenzuschuss 
Noch bis 15. Mai 2026 ist es 
möglich, den Heizkostenzu-
schuss 2025/26 zu beantragen.
Voraussetzungen:
•	 Hauptwohnsitz in OÖ seit 

zumindest 1. März 2026
•	 Sie leben alleine und haben 

2025 nicht mehr als 21.833 
Euro brutto verdient oder

•	 Sie leben mit anderen Per-
sonen zusammen und ha-
ben gemeinsam 2025 nicht 
mehr als 30.913 Euro brutto 
verdient.

•	 Sie stellen online bis 15. Mai 
2026 einen Antrag unter 
www.land-oberoesterreich.
gv.at/heizkostenzuschuss

Bei Unterstützungs-Bedarf hel-
fen Ihnen gerne zu den Amtszei-
ten die Mitarbeiter am Markt-
gemeindeamt Ulrichsberg.

INFO
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Geschätzte Gemeindebevölkerung!
Als Feuerwehr Ulrichsberg möchten 
wir euch einen Überblick über das 
vergangene Jahr geben und gleich-
zeitig Danke sagen – für eure Unter-
stützung und euer Vertrauen in un-
sere Arbeit.

Rückblick 2025
Das Jahr 2025 war für unsere Feu-
erwehr wieder sehr arbeitsintensiv. 
Insgesamt leisteten unsere 61 akti-
ven Kameraden über 9.000 Stunden 
ehrenamtliche Arbeit. Rund 1.000 
Stunden davon entfielen auf Einsät-
ze. Die Einsatzgründe waren – wie 
jedes Jahr – vielfältig: Brandeinsät-
ze, Verkehrsunfälle, Lotsendienste 
bei Veranstaltungen im Gemeinde-
gebiet, Türöffnungen sowie Tierret-
tungen. Besonders bewährt hat sich 
unser Skidoo bei Unterstützungsein-
sätzen des Rettungsdienstes auf den 
Langlaufloipen in Schöneben. Dieses 
Fahrzeug wurde vor einiger Zeit von 
der Feuerwehr instandgesetzt und 
ermöglicht uns gerade im Winter ein 
rasches und effizientes Handeln.

Um für all diese Aufgaben bestens 
gerüstet zu sein, investieren wir 
laufend in Ausbildung und Übung. 
Bei 32 Übungen im Jahr 2025 konn-
ten unsere Mitglieder ihr Wissen 
vertiefen und praktische Abläufe 
trainieren. Diese kontinuierliche 
Weiterbildung ist die Grundlage für 
professionelle Hilfe im Ernstfall. Ak-
tuell trainieren unsere Mitglieder 
für das Technische Hilfeleistungs-
abzeichen (kurz THL) in den Stufen 
Silber und Gold. Pro Leistungsstufe 
treten 10 Mann an. Sie müssen da-
bei einen Verkehrsunfall abarbeiten, 
Fragen rund um die technische Hilfe 
beantworten sowie die Position al-
ler Geräte in den Einsatzfahrzeugen 
wissen und die richtige Handhabung 
vorzeigen. Die Abnahme findet am 
Samstag, 25.04.2026, statt.

Freiwillige Feuerwehr Ulrichsberg
B eri   c ht   vo  n  K omma    n da  n t  L ukas     S c hauberger       

derzeit 21 Jugendlichen zu Bewer-
ben, Ausflügen und verschiedensten 
Aktivitäten zu transportieren. Un-
ter der Leitung von Jugendbetreuer 
Christoph Pfoser und seinem enga-
gierten Helferteam wird jedes Jahr 
ein abwechslungsreiches Programm 
geboten. Kinder und Jugendliche im 
Alter von 8 bis 16 Jahren finden bei 
der Feuerwehr eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung, Teamgeist und 
eine fundierte Vorbereitung auf den 
späteren Aktivdienst. Dabei kom-
men Kameradschaft und Spaß natür-
lich nicht zu kurz. Die Jugendgruppe 
freut sich jederzeit über neue Mit-
glieder.

Einladung zum Maibaumaufstellen 
und zur Fahrzeugsegnung
Am 1. Mai wird die FF Ulrichsberg 
gemeinsam mit der FF Ödenkirchen 
den Maibaum am Marktplatz auf-
stellen. Im Rahmen dieser Veran-
staltung wird auch das neue Mann-
schaftstransportfahrzeug feierlich 
gesegnet. Wir laden die gesamte 
Bevölkerung herzlich ein, diesen Tag 
mit uns zu feiern. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt, die musi-
kalische Umrahmung übernimmt die 
Marktmusikkapelle Ulrichsberg.

Autos zum Verschrotten
Wenn jemand ein altes Fahrzeug 
zum Verschrotten hat, würde sich 
die FF Ulrichsberg freuen wenn es 
für Übungszwecke der FF überlassen 
würde. 

Fortsetzung auf Seite 11

Auch bei der Böhmerwaldmesse im 
August 2025 waren zahlreiche Feu-
erwehrmitglieder im Einsatz. Trotz 
teils herausfordernder Wetterbedin-
gungen sorgten wir für einen siche-
ren und reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung.

Neues Mannschaftstransportfahr-
zeug mit Allrad (MTFA)
Neben engagierten Mitgliedern 
braucht eine moderne Feuerwehr 
auch eine zeitgemäße Ausrüstung. 
Deshalb wurde im Jahr 2025 ein neu-
es Mannschaftstransportfahrzeug 
mit Allrad (MTFA) angeschafft. Das 
bisherige Fahrzeug war nach mehr 
als 20 Jahren im Dienst nicht mehr 
auf dem aktuellen Stand der Tech-
nik. Um wirtschaftlich zu handeln 
und dennoch eine moderne Lösung 
zu schaffen, wurde ein gebrauch-
ter VW-Bus, durch finanzielle Mittel 
großteils von der Feuerwehr, ange-
kauft. Mit großem Einsatz und un-
zähligen freiwilligen Arbeitsstunden 
bauten unsere Kameraden das Fahr-
zeug in Eigenregie zu einem vollwer-
tigen Feuerwehrauto um. So konnte 
eine kostengünstige und zugleich 
zukunftsorientierte Lösung realisiert 
werden. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen, die an diesem Projekt mit-
gewirkt haben.

Jugendgruppe der Freiwilligen Feu-
erwehr Ulrichsberg
Besonders freut sich auch unsere Ju-
gendgruppe über das neue MTFA. Es 
wird unter anderem genutzt, um die 

Foto der Jugend nach erfolgreichem 
Abschluss des Wissenstests.

Training für das Technische Hilfeleis-
tungsabzeichen (THL).
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Freiwillige Feuerwehr Ulrichsberg
F ortsetzu        n g  vo  n  S eite     1 0

Die Abteilung Naturschutz des Amts 
der Oö. Landesregierung beabsich-
tigt im Rahmen ihres gesetzlichen 
Auftrags zur Erstellung von Grund-
lagen für die Erhaltung einer arten-
reichen Pflanzen-, Pilz- und Tierwelt 
naturschutzfachliche Erhebungen in 
ausgewählten Gemeinden durchzu-
führen.

Im Zuge der Erhebungen ist davon 
auszugehen, dass einzelne Grund-
stücke verschiedener Eigentümer 
betreten werden, um die Erhebun-
gen durchzuführen bzw. um zu den 
Erhebungsflächen zu gelangen. Vor-
wiegend handelt es sich um Grün-
land und Waldflächen. In diesem 
Zusammenhang wird auf die ge-
setzlichen Bestimmungen gemäß 
§51 Abs. 5 des Oö. Natur- und Land-
schaftsschutzgesetzes verwiesen. 
Demnach ist mit der Durchführung 
der Erhebungen beauftragten Per-
sonen jederzeit ungehindert Zutritt 
und – soweit zumutbar und geeig-
nete Fahrwege bestehen – Zufahrt 
zu den im Rahmen des Auftrags in 
Betracht kommenden Grundstücken 
zu gewähren.
 
Die Erhebungen werden durch das 
Büro Ökoteam – Institut für Tieröko-
logie und Naturraumplanung OG, 
Bergmanngasse 22, 8010 Graz und 
natur:büro, Viehthalerstraße 12, 
5270 Mauerkirchen durchgeführt. 
Das Erhebungspersonal führt Bestä-
tigungen über ihre Beauftragung mit 
sich, welche während der Erhebun-
gen vorgewiesen werden können. 
Die Erhebungen werden im Zeit-
raum von Frühjahr 2026 bis Dezem-
ber 2028 durchgeführt.

Artenschutz
E rhebu     n ge  n

Fahrer für Essen auf Rädern gesucht
M arktgemei         n de   U lri   c hsberg    

Die Gemeinde sucht engagierte Hel-
fer für den Zustelldienst von „Essen 
auf Rädern“. Mit diesem wichtigen 
Angebot wird täglich eine warme 
Mahlzeit zu Menschen gebracht, die 
nicht mehr selbst für ihre Verpfle-
gung sorgen können. Damit leisten 
die Zusteller einen wertvollen Bei-
trag zum sozialen Miteinander in un-
serer Gemeinde.
 
Für die Tätigkeit wird eine Entschä-
digung von 8 Euro pro Stunde sowie 
das amtliche Kilometergeld gewährt. 

Besonders willkommen sind Per-
sonen, die Freude am Umgang mit 
Menschen haben und sich sozial en-
gagieren möchten.
 
Ein unverbindliches Schnuppern ist 
jederzeit möglich, um die Aufgabe 
kennenzulernen. Interessierte er-
halten nähere Informationen unter: 
07288 / 7031
 
Helfen Sie mit, Lebensqualität zu 
schenken – mit einer warmen Mahl-
zeit und einem freundlichen Besuch.

Kontaktaufnahme diesbezüglich ger-
ne bei Kommandant Lukas Schau-
berger.

Abschließend möchte ich mich bei 
allen Kameraden für ihren unermüd-
lichen Einsatz bedanken – ebenso 
bei unseren Familien, Arbeitgebern 

und der gesamten Gemeindebevöl-
kerung für die Unterstützung.

Gott zur Ehr, dem
Nächsten zur Wehr!
HBI Lukas Schauberger
Kommandant der
FF Ulrichsberg

Zusteller für Essen auf Rädern gesucht
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Gemeinde startete Projekt für Bienenschutz
M arktgemei         n de   U lri   c hsberg    

Am 10. Februar 2026 fand der Start-
workshop „Bienenfreundliche Ge-
meinde Ulrichsberg“ statt.  Die Ver-
anstaltung wurde von Margit Zauner 
und Gerlinde Larndorfer (beide vom 
Klimabündnis/Bodenbündnis OÖ) 
moderiert. Die Teilnehmer erarbei-
teten Maßnahmenvorschläge und 
Projektideen zum Umsetzung des 
Projekts „Bienenfreundliche Ge-
meinde - Unser Boden für Bienen“. 
Die Handlungsfelder umfassen:
•	 Bienenfreundlicher Öffentlicher 

Gemeinsam für eine saubere Umwelt - “Hui statt Pfui” 2026
M arktgemei         n de   U lri   c hsberg    

Wir sind wieder gemeinsam für un-
sere Umwelt unterwegs! Mit der 
traditionellen Flurreinigungsaktion 
möchten wir ein starkes Zeichen für 
Natur- und Umweltschutz setzen 
und laden alle Bürger herzlich ein, 
aktiv mitzumachen. Immer wieder 
wird entlang von Straßen, Bächen 
und öffentlichen Grünflächen acht-
los Abfall weggeworfen. Dieser be-
lastet nicht nur das Landschaftsbild, 
sondern stellt auch eine Gefahr für 
Tiere und Pflanzen dar. Durch ge-
meinsames Anpacken kann dieser 
Müll eingesammelt und anschlie-
ßend fachgerecht über die Gemein-
de entsorgt werden.
Am Samstag, 28. März 2026, fin-
det im Gemeindegebiet von Ul-
richsberg die Flurreinigungsaktion 
statt. Eingeladen sind Vereine, Fa-
milien, Kinder, Jugendliche sowie 
alle engagierten Gemeindebür-
ger, die einen Beitrag zu einer sau-
beren Umwelt leisten möchten. 

Um eine optimale Pflege zuhause gewährleisten zu können, sind häufig Krankenbehelfe, z.B. ein Pflegebett, 
ein Rollstuhl, ein Rollator usw. notwendig. Für Gemeindebürger stehen jetzt einige dieser benötigten Hilfsmit-
tel bereit, die Sie kostenlos ausleihen können. Sollten Sie oder einer Ihrer Angehörigen diesbezüglich Bedarf 

haben, melden Sie sich am Gemeindeamt unter 07288 / 7031.
Um die weitere Abwicklung kümmern sich Karin Höfer, Franz und Edith Müller.

TIPP

Treffpunkt ist um 9:00 Uhr beim 
Gemeindebauhof, Markt 20a. Dort 
erfolgt die Einteilung der Sammel-
gebiete sowie die Ausgabe der not-
wendigen Materialien. Jede helfen-
de Hand zählt! Gemeinsam können 

wir unsere Gemeinde sauber halten 
und ein sichtbares Zeichen für Um-
weltbewusstsein und Zusammen-
halt setzen. 

Wir freuen uns auf zahlreiche
Teilnehmer!

Raum
•	 Bienenfreundlich Garteln & 

Bewusstseinsbildung
•	 Bienenfreundliche Betriebe
•	 Bienenfreundliche Landwirt-

schaft

Die Funktion der Bienenbeauf- 
tragten übernehmen Carina Ploch 
vom Verein „Die Böhmerwaldimker 
und Judith Reiter vom Marktgemein-
deamt Ulrichsberg. Weitere Infos un-
ter: www.bienenfreundlich.at.
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Die Rolle der bäuerlichen Landwirtschaft
ei  n  B eri   c ht   der    O rtsbauer        n s c haft  

In Österreich sind rund 3 % der Er-
werbstätigen in der Land- und Forst-
wirtschaft beschäftigt. Rund 38 % 
der österreichischen Fläche werden 
landwirtschaftlich genutzt (www.
statistik.austria.at; Zahlen und Fak-
ten 2024). Wir leben in einer Kul-
turlandschaft, in der unsere Bau-
ern eine zentrale Rolle spielen. Seit 
Jahrhunderten pflegen und kultivie-
ren sie mit großem Aufwand unse-
re Landschaft und gestalten unser 
Landschaftsbild. Bauern versorgen 
täglich die Bevölkerung mit regiona-
len, hochqualitativen Lebensmitteln 
und leisten einen wesentlichen Bei-
trag zum Schutz unserer Natur. Kurz: 
sie erbringen eine enorme Leistung 
für Wirtschaft, Tourismus und Um-
welt (Grüner Bericht).

So auch wir – eingebettet in die 
Mühlviertler Hügel erzeugen wir Le-
bensmittel und Kulturgut. Eine große 
Verantwortung und zeitweise auch 
eine große Herausforderung, die 
Bauern tragen. In Ulrichsberg freuen 
wir uns über 67 Hauptbetriebe, die 
rund 1.880 Hektar landwirtschaftli-

Neuer Glanz für XXXL-Adventkranz
M arktgemei         n de   U lri   c hsberg    

Im Jahr 2002 wurde er erstmals auf-
gestellt: Österreichs größter Advent-
kranz mit 24 Kerzen. Auf Initiative 
der örtlichen Wirtschaft entstand 
der beeindruckende Kranz mit ei-
nem Umfang von 32 Metern. Die 24 
Kerzen symbolisieren die Tage bis 
zum Heiligen Abend.
Die Kranzlänge von rund 420 Metern 
stellte die freiwilligen Binderinnen 
jedes Jahr vor eine große Herausfor-
derung. Tagelang arbeiteten sie dar-
an, den Kranz zu binden und festlich 
zu schmücken. Über die Jahre hin-
terließen jedoch Wind, Wetter und 
Schnee ihre Spuren am Grundgerüst, 
das den Kranz trug. Schließlich wur-
de er verkleinert und neu aufgebaut.
Heuer wurde der Adventkranz 
bereits zum zweiten Mal seit 2002 
saniert. Das Gestell, auf dem er 
montiert war, war stark in die Jahre 
gekommen und musste erneuert 
werden. Gemeinsam mit den Wirt-
schaftstreibenden im Ort wurde 
die Finanzierung des neuen Kranz-
aufbaus sichergestellt. Den größten 

Emanuel Krieg
•	 Hotel Restaurant Böhmerwald-

hof, Siegfried Neubauer 
•	 KS Store, Damen- und Kinderbe-

kleidung, Kraml Sabrina
•	 Mühlviertel Dach Dachdeckerei 

u. Zimmerer GmbH, Ing. Bern-
hard Greiner

•	 Österreichische Versicherung 
AG, Wolfgang Hoheneder

•	 Renault Krendl GmbH, Alois Gri-
ninger

•	 Sägewerk Pfoser e.U., Ing. Mar-
kus Pfoser

•	 Tourismusverband Mühlviertel
•	 Ulrichsberger Böhmerwald Im-

pulse (UBI)
Anteil der Kosten übernahm der 
Tourismusverband. Die Restaurati-
onsarbeiten führte die Tischlerei Eis-
ner durch. Herzlichen Dank dafür!

Ein besonderer Dank gilt den
Unterstützern:

•	 Bäckerei & Konditorei  Bindl Le-
dermühle, Rudolf Bindl

•	 Elektrohaus Gabriel GmbH, Ing. 
Norbert Gabriel

•	 Eurospar Krieg Shopping GmbH, 

che Nutzfläche bewirtschaften. Un-
ter diesen 67 Betrieben befinden 
sich 29 Biobetriebe, die rund 45 % 
der gesamten landwirtschaftlichen 
Nutzfläche in Ulrichsberg bearbei-
ten. Hervorzuheben sind auch die 
106 Hektar Naturschutzfläche sowie 
die 157 Hektar Natura 2000 Flächen, 
die in der Obhut unserer Bauern 
sind (GeDaBa). Um diese bäuerli-
chen Strukturen, die soviel leisten, 
bewahren zu können, braucht es die
Unterstützung der Konsumenten. 
Der regionale Einkauf - egal ob di-
rekt beim Bauern, in Selbstbedie-
nungsläden, am Wochenmarkt oder 
im Handel - wertschätzt die Arbeit 
in der Landwirtschaft und hilft den 
Fortbestand der heimischen bäuerli-
chen Betriebe zu sichern.
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Gastfamilien gesucht
Y F U  A ustria       -  I n terkultureller               A ustaus      c h

Werdet Gastfamilie – schenkt einem 
jungen Menschen ein Zuhause auf 
Zeit! Ein internationaler Austausch 
beginnt nicht mit einem Flugticket, 
sondern mit einer offenen Tür. Ge-
nau hier kommen Sie ins Spiel: Wer-
den Sie Gastfamilie und ermöglichen 
Sie einem jungen Menschen ein un-
vergessliches Jahr in Österreich!
Wer kann einen Gastschülerin
aufnehmen?
Die Antwort ist ganz einfach: Jede 
Familie! Ob mit oder ohne Kinder, 
Alleinerziehende, Paare oder Al-
leinstehende – jede Lebensform ist 
geeignet. Wichtig sind Offenheit, 
Neugier und die Bereitschaft, einem 
jungen Menschen ein Bett, Verpfle-
gung und ein herzliches Zuhause auf 
Zeit zu bieten. Gastfamilie zu sein 
bedeutet nicht, perfekt zu sein – 
sondern bereit, den Alltag miteinan-
der zu teilen.
Warum sollte man sein Zuhause
öffnen?
Gastfamilien erleben interkulturel-
len Austausch hautnah. Sie lernen 
neue Traditionen, Denkweisen und 
Perspektiven kennen – oft entstehen 

Ländergrenzen hinweg ein.
In Österreich engagiert sich YFU AUS-
TRIA – Interkultureller Austausch 
seit vielen Jahren erfolgreich für 
qualitätsvollen Schüleraustausch.
Wie kommt man zu weiteren Infor-
mationen?
Auf der Website gastfamilien.yfu.at 
finden Sie:
•	 Allgemeine Informationen zum 

Gastfamilienprogramm
•	 Eine kostenlose Infomappe
•	 Kurzbeschreibungen der Gast-

schüler 2026/27
Detaillierte Informationen zu einzel-
nen Jugendlichen erhalten Sie auf 
Anfrage. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, einem 
jungen Menschen Österreich nä-
herzubringen – und holen Sie sich 
gleichzeitig ein Stück Welt nach 
Hause. 
YFU AUSTRIA – Interkultureller 
Austausch 
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 
T: +43 1 890 1506 
E: gastfamilien@yfu.at 
Instagram: yfuaustria 
Facebook: YFU Austria

daraus lebenslange internationale 
Freundschaften. Ein Austauschjahr 
bereichert nicht nur die Gastschüler, 
sondern auch die gesamte Familie. 
Viele berichten von intensiven Ge-
sprächen, gemeinsamen Erlebnissen 
und einem erweiterten Blick auf die 
Welt.
Wer ist YFU?
Youth for Understanding (YFU) wur-
de nach dem Zweiten Weltkrieg als 
Friedensprojekt gegründet. Ziel war 
es, durch persönlichen Austausch 
zwischen jungen Menschen interna-
tionales Verständnis zu fördern. Die-
se Mission ist heute aktueller denn 
je: YFU stärkt interkulturelle Kom-
petenzen, fördert Toleranz und setzt 
sich für gegenseitigen Respekt über 

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen
S tatistik         A ustria    

Was ist SILC?
Es ist soweit: Schon im Februar be-
ginnt die jährliche SILC-Studie, und 
Österreich ist, wie viele andere euro-
päische Länder auch, heuer wieder 
mit dabei. SILC steht für „Commu-
nity Statistics on Income and Living 
Conditions“ (Gemeinschaftsstatisti-
ken zu Einkommen und Lebensbe-
dingungen“).
Diese Studie beschäftigt sich mit 
dem Leben und Arbeiten der Men-
schen in Österreich. Es geht um Ver-
änderungen der Lebenssituation im 
Bereich Wohnen und Familie, Beruf 
und Ausbildung, sowie Gesundheit. 
Die Studie hilft zum Beispiel dabei, 
Armut sichtbar zu machen oder 

Interessensverbände nutzen diese 
Statistiken regelmäßig.
Welche Haushalte dürfen teilneh-
men?
Statistik Austria wählt die SILC-
Haushalte zufällig aus dem zentra-
len Melderegister (ZMR) aus. Jedes 
Jahr lädt Statistik Austria rund 9.000 
Haushalte ein, bei dieser wichtigen 
Studie mitzumachen. Diese Haushal-
te bekommen dann per Post einen 
Einladungsbrief mit allen wichtigen 
Informationen zugeschickt.
Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/silcinfo | erhe-
bungsinfrastruktur@statistik.gv.at |
+43 1 711 28-8338 (Montag–Freitag, 
9:00–15:00 Uhr, werktags)

einen Überblick über die Entwick-
lung von Haushaltseinkommen zu 
erhalten. Nur wenn möglichst viele 
Haushalte mitmachen, gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild des Lebens 
in Österreich. Nach der vollständi-
gen Teilnahme erhält jeder Haushalt 
ein finanzielles Dankeschön.
Warum ist SILC für Österreich so 
wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören 
oder in der Zeitung lesen, wie hoch 
das durchschnittliche Einkommen 
der Österreicher ist, wie viele Men-
schen arbeitslos sind oder welche 
Ausbildung sie haben, so sind das 
oft Zahlen von Statistik Austria. Die 
Medien, Entscheidungsträger und 
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Fotowettbewerb “Frühling in Ulrichsberg”
M arktgemei         n de   U lri   c hsberg    

Nach der erfolgreichen Premie-
re des Fotowettbewerbs für die 
Winterausgabe im Dezember 
2025 wurde auch für die Oster-
ausgabe 2026 der Gemeindezei-
tung wieder zur Kamera gegriffen. 
Im Vorfeld der aktuellen Ausgabe 
suchte die Gemeinde das schöns-
te Frühlingsfoto aus Ulrichsberg. 
 
Teilnahmeberechtigt waren alle Ul-
richsberger Gemeindebürger, deren 
Aufnahmen im Gemeindegebiet von 

ziert nun das Titelblatt dieser Aus-
gabe und bringt den Frühling in Ul-
richsberg eindrucksvoll zur Geltung. 
 
Aufgrund der großen Resonanz ist 
bereits der nächste Fotowettbewerb 
geplant: Auch für die Sommerausga-
be der Gemeindezeitung wird wie-
der das schönste Motiv aus Ulrichs-
berg gesucht. Nähere Informationen 
dazu folgen rechtzeitig – wir freuen 
uns schon jetzt auf zahlreiche krea-
tive Beiträge!

Ulrichsberg entstanden sind. Zahl-
reiche Hobbyfotografen folgten dem 
Aufruf und reichten stimmungsvolle 
Bilder ein – von blühenden Wiesen 
über idyllische Landschaftsaufnah-
men bis hin zu besonderen Früh-
lingsmomenten in unserem Ort. Als 
Dankeschön für die Teilnahme er-
hielt jeder Teilnehmer Eintrittskarten 
für das Vitalbad Ulrichsberg. Aus den 
vielen beeindruckenden Einsendun-
gen wählte eine Jury schließlich das 
schönste Foto aus. Das Gewinnerbild 

Hier ist eine Auswahl der eingesendeten Fotos zu bewundern
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Northtrails.run: Lauf- und Wandererlebnis
R u n d  um   das    S tift     S c hl  ä gl

Das Tourismusprojekt North Trails 
hat im Böhmerwald im Grenzgebiet 
zwischen Österreich, Deutschland 
und Tschechien ein weitläufiges 
Netz an Lauf- und Wanderwegen 
geschaffen, das bereits jetzt Läu-
fer und Outdoor-Fans begeistert. 
Und 2026 bekommt dieses Netzwerk 
ein sportliches Highlight: den North-
trail.run. Am Samstag, 23. Mai 2026 
lädt das Event rund um das Prämons-
tratenser Chorherrenstift Schlägl 
dazu ein, dieses Naturparadies lau-
fend oder wandernd zu erleben – in 
Gemeinschaft und mit pulsierender 
Atmosphäre.

Beim Northtrails.run hast du die 
Wahl zwischen fünf abwechslungs-
reichen Distanzen, die durch die 
beeindruckende Landschaft des 
Böhmerwalds führen und für unter-
schiedliche Leistungslevels – vom 
Freizeitsportler bis zum ambitionier-
ten Ultra-Trail-Läufer – ausgelegt 
sind. Zudem kannst du viele Stre-
cken auch wandernd genießen.

Die fünf offiziellen Strecken im Über-
blick:
•	 K12 – Stifter Trail: ca. 12 km – 

ideal für Einsteiger, die einen ge-
nussvollen Einstieg in die Trails 
suchen.

•	 K25 – Bayrische Au Trail: ca. 25 
km – abwechslungsreiche Runde 
durch die idyllische Landschaft.

•	 K36 – Bärenstein Trail: ca. 36 
km – sportlich herausfordernde 

Runde mit beeindruckender Na-
turkulisse.

•	 K54 – Hochficht Trail: ca. 54 km 
– für Ambitionierte, mit schöner 
Aussicht und Höhenmetern.

•	 K70 – UTBW – Ultra Trail Böh-
merwald: ca. 70 km mit rund 
2.200 Höhenmetern – die ulti-
mative Herausforderung im Böh-
merwald, die Ausdauer und Na-
turerlebnis verbindet.

Die Ultra-Distanz startet bereits in 
den frühen Morgenstunden und 
führt über mehrere Labstationen 
und aussichtsreiche Abschnitte – ein 
Erlebnis für Körper und Geist.

Der Northtrail.run versteht sich nicht 
nur als Wettkampf, sondern als Na-
tur- und Gemeinschaftserlebnis für 
alle: Ob laufend oder wandernd, 
sportlich ambitioniert oder einfach 
neugierig – hier kommt jeder auf 
seine Kosten. Die Trails führen durch 
stille Wälder, über Hügel und bieten 
herrliche Ausblicke mitten im Drei-
ländereck.

Start und Ziel beim Stift Schlägl ma-

chen das Event auch zu einem gesell-
schaftlichen Erlebnis: Im Zielbereich 
erwarten Besucher und Teilnehmer 
ein geselliges Beisammensein, kuli-
narische Angebote und ein Rahmen-
programm, das den Tag zu einem 
besonderen Erlebnis für die ganze 
Familie macht.

Du möchtest aktiv dabei sein? Egal 
ob auf kurzen oder langen Distan-
zen – der North Trails Run bietet dir 
die Chance, deine Region sportlich 
neu zu entdecken und die Natur des 
Böhmerwalds hautnah zu erleben. 
Die Veranstaltung verbindet sport-
liche Herausforderung mit Genuss- 
und Gemeinschaftsmomenten – und 
heißt alle Outdoor-Begeisterten 
herzlich willkommen.

Daten NorthtraiL.run
Datum: Samstag, 23. Mai 2026
Start & Ziel: Prämonstratenser

Chorherrenstift Schlägl
Infos & Anmeldung:
www.northtrails.run

Projekt „North Trails“:
www.north-trails.at

Facts - North Trails
L eader      R egio    n  D o n au   B öhmerwald       

Mit dem Projekt North Trails hat sich 
das Mühlviertel zu einer der span-
nendsten Trailrunning-Regionen Ös-
terreichs entwickelt. Das weitläufige 
Streckennetz verbindet Naturerleb-
nis, sportliche Herausforderung und 
sanften Tourismus – und begeistert 
sowohl Einsteiger als auch ambitio-

Im Mühlviertel gibt es ein umfang-
reiches Streckennetz. Aktuell um-
fasst North Trails 12 Strecken mit 
über 220 Kilometer Gesamtlänge 
und rund 8.000 Höhenmetern. Die 
Strecken sind geeignet für Genuss-
läufer, Hobbyläufer und ambitionier-
te Trailrunner.

nierte Läufer. North Trails – powered 
by Schlägl ist ein Leader-gefördertes 
Projekt. Entwickelt wurde es vom 
Stift Schlägl in Zusammenarbeit mit 
Trailrunning-Experte Christoph Hain. 
Die Strecken verlaufen auf Flächen 
des Stifts Schlägl sowie auf Grund-
stücken privater Grundeigentümer. 
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Union Ulrichsberg - Sektion Tennis
B eri   c ht   vo  n  S ektio     n sleiter        W olfga     n g  F orst    n er

Die Sektion Tennis blickt auf eine 
äußerst positive Entwicklung in den 
vergangenen Jahren zurück. Tennis 
erlebt derzeit einen starken Auf-
schwung - und davon profitiert auch 
die Sektion. Die Anlage mit ihren drei 
Sandplätzen wurde vor zwei Jahren 
generalsaniert, im letzten Jahr kam 
eine moderne Bewässerungsanlage 
hinzu. Heuer folgt mit der Erneu-
erung des Flutlichts der nächste 
große Schritt, zusätzlich wird eine 
neue Ballmaschine angeschafft. Ein 
besonderer Dank gilt der Gemeinde 
Ulrichsberg, die diese Investitionen 
finanziell unterstützt.
Auch im sportlichen Angebot hat sich 
viel getan. In den vergangenen bei-
den Jahren wurden regelmäßig An-

fängerkurse und Kinderkurse organi-
siert, um den Nachwuchs zu fördern 
und den Einstieg in den Tennissport 
zu erleichtern. Neue Mitglieder sind 
jederzeit herzlich willkommen. Der 
jährliche Mitgliedsbeitrag für Er-
wachsene beträgt 90 Euro, für Kin-
der, Schüler und Studierende gibt es 
Vergünstigungen. Bei Interesse oder 
Fragen steht Sektionsleiter Wolf-

gang Forstner gerne zur Verfügung: 
0664/806667675 oder wolfgang.
forstner@meinbezirk.at.
Zusätzlich werden heuer die Werbe-
transparente am Tennisplatz erneu-
ert. Einige Plätze am Zaun sind noch 
frei. Unternehmen, die die Sektion 
Tennis mit einem Sponsoring unter-
stützen möchten, können sich eben-
falls bei Wolfgang Forstner melden.

Faustball-Nachwuchs begeistert mit Einsatz und Erfolgen
U n io  n  U lri   c hsberg       -  S ektio     n  F austball      

Der Faustballsport hat in unserer 
Gemeinde eine lange Tradition – be-
sonders im Nachwuchsbereich zeigt 
sich dies in den letzten Jahren. 

Erfreulich ist die Entwicklung in den 
weiblichen Nachwuchsmannschaf-
ten. Die jungen Faustballerinnen 
beweisen Woche für Woche mit viel 
Einsatz, Teamgeist und Freude am 
Sport, dass sie ein wichtiger Teil des 
Vereinslebens sind. Die Teams der 
U12, U14 und U16 sind regelmä-
ßig bei Landes- und Staatsmeister-
schaften vertreten und messen sich 
dort mit den besten Mannschaften 
Österreichs. Diese Teilnahmen sind 
ein großer Erfolg für die Spielerin-
nen sowie für den gesamten Verein 
und zeigen die hervorragende Nach-
wuchsarbeit, die in unserer Gemein-
de geleistet wird.

Ein besonderes Hightlight war die 
Österreichischen Meisterschaft 
U12 weiblich, welche am 14. und 
15. März 2026 in der Sporthalle Ul-

ßem sportlichen Einsatz aller Teams. 
Besonders erfolgreich verlief das 
Turnier für die Gastgeberinnen der 
Union Ulrichsberg. Mit starken Leis-
tungen kämpften sich die Mädchen 
bis ins Finale vor und begeisterten 
das heimische Publikum. In einem 
packenden Endspiel mussten sie sich 
schließlich der Mannschaft der DSG 
SU Hirschbach geschlagen geben 
und durften sich über den hervorra-
genden Vizestaatsmeistertitel freu-
en.
 
Bürgermeister Wilfried Kellermann 
zeigte sich stolz über die gelungene 
Veranstaltung: „Danke an unsere 
Sektion Faustball für die tolle Orga-
nisation und Gratulation unseren 
Mädels aus Ulrichsberg zum Vize-
staatsmeistertitel.“
 
Der Faustballnachwuchs zeigt ein-
drucksvoll, dass Sport nicht nur Be-
wegung bedeutet, sondern auch 
Gemeinschaft, Fairness und Zusam-
menhalt fördert.

richsberg ausgetragen wurde. Fünf 
Mannschaften aus ganz Österreich 
kämpften an zwei Tagen um den be-
gehrten Staatsmeistertitel: DSG SU 
Hirschbach, Union Ulrichsberg, FBC 
Linz AG Urfahr, Union Reichenthal 
sowie die SPG Wolkersdorf/Neu-
siedl.
 
Die zahlreichen Zuschauer sorg-
ten während des gesamten Tur-
niers für eine großartige Stimmung 
auf den Rängen und unterstütz-
ten die jungen Sportlerinnen laut-
stark. Es entwickelte sich ein 
spannender Bewerb mit vielen se-
henswerten Ballwechseln und gro-
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Fußball-Spielplan 1. Klasse Nord
S P G  U lri   c hsberg      - K laffer    

Samstag, 25.04.2026 - 16:00 Uhr
SPG Ulrichsberg-Klaffer : Neufelden, 
Dreihans Arena Ulrichsberg
Sonntag, 03.05.2026 - 16:00 Uhr
St. Stefan : SPG Ulrichsberg-Klaffer, 
auswärts
Sonntag, 10.05.2026 - 17:00 Uhr
SPG Ulrichsberg-Klaffer : Lichten-
berg, Dreihans Arena Ulrichsberg
Sonntag, 17.05.2026 - 16:00 Uhr
Neustift/Oberkappel : SPG Ulrichs-
berg-Klaffer, auswärts
Samstag, 23.05.2026 - 17:00 Uhr
SPG Ulrichsberg-Klaffer : Nebelberg, 
Dreihans Arena Ulrichsberg
Sonntag, 31.05.2026 - 16:00 Uhr
SPG Ulrichsberg-Klaffer : Hellmons-
ödt, Sareno Arena Klaffer
Sonntag, 07.06.2026 - 16:00 Uhr
St. Peter : SPG Ulrichsberg-Klaffer, 
auswärts
Sonntag, 14.06.2026 - 17:00 Uhr
SPG Ulrichsberg-Klaffer : Nieder-
waldkirchen, Dreihans Arena Ul-
richsberg

Sonntag, 29.03.2026 - 16:00 Uhr
SPG Ulrichsberg-Klaffer : Gramastet-
ten, Sareno Arena Klaffer
Montag, 06.04.2026 - 16:00 Uhr
SPG Altenfelden/Rohrbach : SPG Ul-
richsberg-Klaffer, auswärts
Sonntag, 12.04.2026 - 16:00 Uhr
SPG Ulrichsberg-Klaffer : SPG Hof-
kirchen/Putzleinsdorf 1b, Dreihans 
Arena Ulrichsberg
Sonntag, 19.04.2026 - 16:00 Uhr
Bad Leonfelden 1b : SPG Ulrichsberg-
Klaffer, auswärts

Rückblick Langlaufsaison 2025/2026
Nordis      c hes    Z e n trum     B öhmerwald       

Nach 62 Tagen voller Winter-
sport und Naturgenuss ende-
te die Langlaufsaison im Nordi-
schen Zentrum Böhmerwald mit 
27. Februar 2026.
Das Highlight dieser Saison war die 
Lieferung des neuen PistenBully 100. 
Das neue Loipenspurgerät wird die 
Qualität der Loipen nochmals deut-
lich verbessern. Mit einer Doppelfrä-
se und einer X-Track-Kette aus Gum-
mi kann eine bessere Parallelspur 
gezogen werden, vor allem auch bei 
geringer Schneeauflage. „Bei der 
Finanzierung wurden wir vom Land 
Oberösterreich und vom Tourismus-
verband Mühlviertel unterstützt“, 
bedankt sich Bürgermeister Wilfried 
Kellermann.
Für die perfekte Spur im Langlauf-
zentrum sorgt unser Bauhofmit-
arbeiter und Loipenchef Andreas 

satz dazu beitragen, unser Langlauf-
zentrum stets in bestem Zustand 
zu halten. Weiters bedanken wir 
uns an dieser Stelle bei den vielen 
Langläufern für die Treue und die 
vielen schönen Momente auf den 
Loipen und freuen uns natürlich 
sehr auf Ihren Besuch im Nordi-
schen Zentrum Böhmerwald in der 
Saison 2026/27.

Fleck. Für seinen unermüdlichen 
Einsatz und sein großes Engagement 
möchten wir ihm sehr herzlich dan-
ken. Ein ebenso großer Dank gilt 
unserem Bauhofmitarbeiter Florian 
Mitgutsch (Loipenspurer), Rudolf 
Neissl (Kassier), Peter Stöbich (Park-
platzräumung), Nedyalka Dimitrova 
(Reinigung) sowie allen weiteren 
helfenden Händen, die mit viel Ein-

Wa s  i s t  l o s
i n

U l r i c h s b e r g ?
28.03.2026 - Kofferraum-Floh-
markt für Kinderkleidung, Kinder-
schuhe, Spielsachen, Fahrzeuge 
usw., Parkplatz gegenüber Billa, 
9:00 - 11:00 Uhr, VA: Spiegel (Spiel-
gruppe)

07.04.2026 - KBW- Eine Stunde Zeit 
für mich, Pfarrzentrum, 20:00 Uhr

18.04.2026 - Allerlei-Flohmarkt 
und Angler-Flohmarkt, Ortszent-
rum, 8:00 - 12:00 Uhr, Anm. unter 
0660/6305577 (Sabrina Kraml)

05.05.2026 - KBW- Eine Stunde Zeit 
für mich, Pfarrzentrum, 20:00 Uhr

14.05.2026 - Tag der Blasmusik

24.05.2026 - Pfingstkonzert der 
Marktmusikkapelle

05.07.2026 - Kirtag
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Von 3. bis 6. März 2026 fanden im 
Skigebiet Hochficht die Bundesmeis-
terschaften Ski Alpin der Schulen 
statt. 156 Schüler aus acht Bundes-
ländern nahmen an diesem sportli-
chen Großereignis teil.
 
Die feierliche Eröffnung erfolgte am 
3. März in Ulrichsberg. Den Auftakt 
bildete ein stimmungsvoller Festzug 
von der Mittelschule zum Rathaus-
platz, musikalisch begleitet von der 
Marktmusikkapelle Ulrichsberg. 
Anschließend wurden auf dem Rat-
hausplatz die teilnehmenden Mann-
schaften offiziell begrüßt.
 
Am 4. März stand der Riesentorlauf 
auf dem Programm, bei dem die jun-

gen Athleten ihr Können am Hoch-
ficht unter Beweis stellten. Einen Tag 
später, am 5. März, folgte der span-
nende Parallelriesentorlauf, bei dem 
die Teilnehmer direkt gegeneinan-
der antraten und für besonders mit-
reißende Wettkämpfe sorgten. Am 
Abend des 5. März fand im Pfarrsaal 

Am Sonntag 3.5.2026 findet ab 
13:30 die Fahrradveranstaltung rund 
um Ulrichsberg statt!
Es werden die Gemeindegrenzen so 
gut wie möglich mit dem Fahrrad ab-
gefahren. 

RAU - Reise Around Ulrichsberg
G esu   n de   G emei    n de

Es gibt jeweils eine Variante für MTB/
Gravelbikes, e-Bikes und Rennräder.
Start und Ziel ist beim BAPH Ulrichs-
berg – beim zukünftigen Genera-
tionengarten. Im Zielbereich und 
am höchsten Punkt (Böhmerwald 

Sports) gibt es Erfrischungen. Jeder 
Teilnehmer erhält eine Trinkflasche 
von Böhmerwald Sports.
Downloads für komoot:(im Startbe-
reich gibt es die Routen auch auf Pa-
pier)

Bundesmeisterschaften Ski Alpin
S c hulolympi         c s  der    S c hule    n

Ulrichsberg die feierliche Siegereh-
rung statt. Dabei wurden die erfolg-
reichen Athleten für ihre Leistungen 
ausgezeichnet.
 
Besonders stolz ist die ISMS Ulrichs-
berg auf ihre Schülerinnen, die bei 
den Bundesmeisterschaften den 
hervorragenden 3. Platz erreichen 
konnten. Auch die Burschen zeigten 
eine starke Leistung und belegten ei-
nen sehr guten 7. Platz.
 
Am 6. März traten die Athleten 
schließlich die Heimreise an – mit 
vielen sportlichen Eindrücken, neu-
en Erfahrungen und schönen Erinne-
rungen an spannende Wettkämpfe 
am Hochficht.

Die Radveranstaltung findet nur bei passendem Wetter statt und ist kostenlos!
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung.

Die Strecke führt großteils über öffentliche Straßen und Wege – es gilt die STVO.
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Montag   30. März  geschlossen 

Dienstag  31. März  geschlossen 

Mittwoch  01. April  14:00 bis 20:00 Uhr 

Donnerstag  02. April  14:00 bis 20:00 Uhr 

Freitag   03. April  14:00 bis 20:00 Uhr 

Samstag  04. April  14:00 bis 21:00 Uhr  

Sontag   05. April  14:00 bis 20:00 Uhr  

Montag   06. April  geschlossen 

Dienstag  07. April  geschlossen 
 

Saunabetrieb in den Ferien von 14:00 bis 20:00 Uhr (nur gemischte Sauna) 
 

Ab Mittwoch 08. April 2026 wieder Normalbetrieb 
 

 

Schulgasse 8 
4161 Ulrichsberg 
+43 7288 8870 

ÖFFNUNGSZEITEN VITALBAD

Osterferien 2026


